
INF   S
Liebe Eltern

Im Geissbergsaal ist es stockdunkel, kurz nach 10 Uhr morgens, drin-
nen sitzen mucksmäuschenstill 220 Kinder, draussen stehen 50 auf-
geregte Sechstklässler in einer Reihe. Einige Mädchen umarmen 
sich. Die Türen des Saales öffnen sich weit, Scheinwerfer flammen 
auf, mitreissende Musik ertönt. Der Auftritt für das Abschiedsritual 
am letzten Tag vor den Sommerferien naht... 

Traditionellerwei-
se haben wir uns 
von den 6. Kläss-
lern verabschiedet, 
ihnen gute Wün-
sche für die weite-
re Schullaufbahn 
und einen bunten 
Weggen mit auf 
den Weg gegeben.

Unterdessen sind 
die Sommerferien  

August 2014
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schon wieder vorbei. Ich hoffe, dass Sie und Ihre Familie sich alle 
gut erholt haben und viele Sonnenstunden haben geniessen dürfen.

Von schulischer Seite sind wir auf die kommenden Wochen gut vor-
bereitet, das Schulhaus Geissberg strahlt frisch gestrichen und ge-
putzt, die Wände der Doppelturnhalle sind am Entstehen und die 
Lehrpersonen haben emsig vorbereitet. Erfahren Sie in dieser Aus-
gabe mehr über unsere neuen Lehrpersonen, das Fortschreiten des 
Baus der Doppelturnhalle und geplante Aktivitäten im Schulalltag.

Ihnen und Ihren Kindern wünsche ich abwechslungsreiche Som-
merwochen und den Kindern zufriedene und erfolgreiche Schultage.

Herzliche Grüsse
Susanne Semrau

Schulleitung Wolfhausen

Unser Lehrerkollegium verändert sich auf das neue Schuljahr kaum. 
An der Schule Wolfhausen unterrichten 44 Lehrpersonen und sie 
werden durch den Schulsozialarbeiter, vier Klassenassistentinnen 
und zwei SeniorInnen unterstützt. Frau Petra Oberholzer kehrt mit 
einigen Lektionen an die Unterstufe zurück und Frau Tonja Hansen 
übernimmt eine der beiden neuen 1. Klassen. 

Ganz herzlich heisse ich die beiden Lehrpersonen an unserer Schu-
le willkommen. Frau Hansen stellt sich Ihnen hier gerade selber vor.

Tonja Hansen
Viele Jahre war ich in der Pfadi Rapperswil-Jona enga-
giert und dort hat sich auch mein Berufswunsch Lehrerin 
verstärkt. Die Aktivitäten mit den Kindern machten mir 
grossen Spass und ich lernte dort auch als Gruppenleite-
rin Verantwortung zu übernehmen. Das Rüstzeug zur Pri-
marlehrerin habe ich am Lehrerseminar in Wattwil geholt.

Seit 2003 konnte ich in Rapperswil-Jona viele wertvol-
le Erfahrungen sammeln. Unter anderem habe ich dort 
auch Hausaufgabenhilfe-Stunden übernommen und ein 
Jahr lang habe ich eine Mehrklasse unterrichtet. Es hat 
mir immer viel Spass bereitet mit der dritten Klasse zum 

Neue Lehr-
personen 

an unserer 
Schuleinheit
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Jahresabschluss jeweils ein Theaterstück oder ein Musical einzu-
üben und den Eltern und Geschwistern aufzuführen. Da ich mich 
gerne in der Natur bewege – zu Fuss oder mit dem Fahrrad –  
versuche ich meine Begeisterung für naturkundliche Themen den 
Kindern zu vermitteln.

Nach zehnjähriger Tätigkeit als Lehrkraft in Rapperswil-Jona zog es 
mich mit meinem Mann auf Weltreise. 

Zurück von der spannenden und eindrücklichen Reise bin ich nun 
erholt und freue mich auf die Arbeit mit den Kindern in Wolfhausen. 

Auf das neue Schuljahr 2014/15 nehmen wir einen Wechsel bei der 
Betreuung der Kinder im Krankheitsfall der Lehrpersonen vor: 

Neu fällt die Schule nicht mehr aus – die Schule findet statt! 

Fachlehrpersonen, StellenpartnerInnen, Teamteachinglehrpersonen 
oder auch die Schulleitung übernehmen den Unterricht am ersten 
Krankheitstag. Sollte die Lehrperson für mehrere Tage ausfallen, so 
organisieren wir möglichst schnell eine Stellvertretung.

In der Woche vor den Sommerferien sind die Fundgegenstände des 
letzten halben Jahres im Schulhaus Geissberg ausgestellt worden. 
Obwohl die Klassenlehrpersonen mit ihren Klassen die Ausstellung 
besucht haben, und alle Eltern in einem Schreiben über die Ausstel-
lung informiert worden sind, konnten enttäuschend wenig Kleider 
und Fundsachen zu ihren rechtmässigen Besitzern zurückfinden. Kei-
ne 10% der Fundgegenstände sind abgeholt worden! 

Wir werden deshalb zukünftig die Fundgegenstände auch nicht mehr 
extra ausstellen. Selbstverständlich sind die Fundkisten während der 
Schulzeiten öffentlich zugänglich, so dass man vermisste Sachen dort 
hoffentlich auffinden wird. Jeweils vor den Sport- und vor den Som-
merferien werden die nicht abgeholten Kleider und Fundsachen der 
Schweizer Berghilfe übergeben.

Fundkisten gibt es an den folgenden vier Standorten:
Schulhaus Geissberg, Schulhaus Fosberg weiss, Schulhaus Fosberg 
gelb und Turnhalle.

Schule findet 
statt

Fundkisten, 
weniger als 

10% abgeholt
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Beiträge auf unserer Homepage stellen einen Einblick in das Leben 
der Klasse und unserer Schule dar. Es sind Berichte und Fotos von 
Anlässen, Ausflügen, Exkursionen, Projekten, Produkten (Handarbeit, 
Werken, Zeichnen) und Vergleichbarem. 

Nach diesen Regeln veröffentlichen wir Fotos Ihrer Kinder auf  
unserer Homepage:

1.	� Wir veröffentlichen nur Bilder, wenn die darauf zu erkennen-
den Personen einverstanden sind. Aus Sicherheitsgründen und 
als Schutz der Privatsphäre nennen wir weder Vor- noch Nach- 
namen der Kinder.

2.	� Bei Zeichnungen, Produkten, Texten können Vornamen angege-
ben werden. 

Alle Klassenlehrpersonen kennen diese Regeln und publizieren  
Fotos nach diesen Richtlinien. Sollten Sie als Eltern nicht einverstan-
den sein mit obigem Vorgehen, setzen Sie sich bitte direkt mit der 
Klassenlehrperson in Verbindung.

Bald laden die meisten Klassenlehrpersonen zu einem Elternabend 
ein. Dort werden Sie gebeten, Ihre E-Mailadresse zu notieren. Die 
Adressen werden von den Lehrpersonen und vom Elternrat nur für 
schulische Zwecke gebraucht werden.

Die Bauarbeiten schreiten voran. Bereits wurde der Boden der Turn-
halle betoniert und momentan werden die Wände hochgezogen. 

Fotos auf der 
Homepage der 

Schule

Elternabende

Neubau Dop-
pelturnhalle
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Ein aktueller Blick in die Baugrube zeigt nun die Dimension der  
Doppelturnhalle. Erkennbar auf dem Foto sind der Gang im Unter-
geschoss, die beiden grossen Geräteräume und der dazwischenlie-
gende Technikraum.

Im Zusammenhang mit «Sport ohne Halle» beginnt in wenigen  
Wochen ein nächster Projektpunkt – die Sportateliers. Die Mittelstu-
fe startet bereits vor den Herbstferien damit, die Unterstufe und der 
Kindergarten folgen nach den Herbstferien.

Altersdurchmischt, innerhalb der verschiedenen Stufen, können 
sich die Kinder während fünf Wochen im Herbst und während fünf  
Wochen im Frühling 2015 für verschiedene Sportangebote ent-
scheiden. Die Ateliers werden von Lehrpersonen, HeilpädagogInnen,  
zusätzlich engagierten Lehrpersonen und Eltern angeboten. Eben-
so werden in verschiedenen Gruppen Begleitpersonen nötig sein,  
damit die Sicherheit gewährleistet ist. An der Mittelstufe gibt es  
Angebote im Bereich von Fahrradfahren, Biken, Fussball, Gelände-
spiel, Grenzwanderung und Volleyball.

Am Mittwoch, dem 24. September feiern wir nach der 10-Uhr-Pau-
se im Geissbergsaal das Herbstritual. Die 5. und 6. Klassen bereiten 
eine Darbietung vor. Sie als Eltern sind herzlich eingeladen, daran 
teilzunehmen. 

Im Mai fand die Kickboardschulung für die 1. und 2. Klässler statt. 
Die Nachstellung von Verkehrssituationen mit Tafeln auf dem  
Pausenplatz kam bei den Kindern sehr gut an. Manch eines staunte 
auch, wie schwierig ein schneller Stopp auf nassem Untergrund ist.

Sportateliers

Herbstritual

Kickboard-
schulung 

– Rückblick
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Die Kinder der 2. Klassen durften im Juni die Schulung zum richti-
gen Umgang mit Hunden besuchen. Wie schon letztes Jahr besuch-
te Frau Traeber (vom Schweizer Tierschutz STS) mit ihrer Bearded-

Collie-Hündin Chiara die Kinder. Der erste 
Teil fand im Geissbergsaal statt, wo die Kin-
der viel über Hunde in Erfahrung brachten 
und lernten, wie man sich fremden Hunden 
gegenüber verhält.

Danach ging es nach Draussen, wo Chiara bei 
den Kinder durch die «Tunnels» lief.

Die Schulung war ein riesen Erfolg und wir 
freuen uns, Chiara nächstes Jahr wieder bei 
uns willkommen zu heissen.

Joëlle Rochat, Elternmitwirkung 
 (AG Sicherheit)

Der Besuch durch die externe Fachstelle vom 15. bis 17. September 
rückt näher. Es werden Schulbesuche durchgeführt, es gibt Inter-
views mit Kindern, Eltern, Lehrpersonen, mit der Schulleitung und 
mit Behördenmitgliedern. 

Demnächst erfahren die Kinder in den Klassen, wer zu den Inter-
views eingeladen wird.

Ebenso erhalten Eltern, die sich für die Interviews zur Verfügung  
gestellt haben, bald genauere Angaben zu den abendlichen Interviews.

Nach der Evaluation wird uns das Beurteilungsteam Anfang Oktober 
eine Rückmeldung über die Ergebnisse der Evaluation vorstellen. Ger-
ne werden wir Ihnen danach die Ergebnisse zur Verfügung stellen.

Das FeBa ist auch im neuen Schuljahr wieder gut besucht. Am  
Donnerstag sind bereits so viele Kinder angemeldet, dass keine Abo-
Kinder mehr aufgenommen werden können.

Gratis-Fahrten an der Chilbi Bubikon vom 3. bis 5. Oktober 2014:
Auch dieses Jahr haben alle Schülerinnen und Schüler (vom Kinder-
garten bis und mit Sekundarschule) aus Bubikon/Wolfhausen die 
Möglichkeit, am Freitag, 3. Oktober 2014 von 17.00 Uhr bis 17.20 Uhr 

Hunde- 
schulung für 

die 2. Klassen

Externe 
Schulevaluation

FeBa – Familien- 
ergänzendes  

Betreuungs- 
angebot

Gratis-Fahrten
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und am Samstag, 4. Oktober 2014 von 13.00 Uhr bis 13.20 Uhr  sämt-
liche Chilbi-Bahnen GRATIS zu benützen.

	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
   	
   	
   	
   	
   	
  	
   	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  

……  Bei uns finden sie viele Spiele für 
draussen   und   drinnen  .…..  

-Grosser Traktor mit Fass  -Tiptoi: Bauernhof, Kinderarzt, Feuerwehr  
 -Gokard mit Schaufel   -Nintendo 3-DS Spiele + XL Konsole 
  -Doppelsitz-Dreirad  -Wii- Spiel: das grosse Reiterfest 

   -Fun-Bike   -Kingdom-Builder 
    -Rollschuhe   -Barbie-Wohnmobil 

    -Quad   - Playmobil  

   

            Schauen sie doch bei uns vorbei! 
           Wir freuen uns auf ihren Besuch.    
Ludothek Bubikon-Wolfhausen      Öffnungszeiten:     
Sunnenbergweg 4	
  	
   	
   	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  Dienstag und Donnerstag:  15.00 – 17.00 Uhr   	
  
8633 Wolfhausen         Letzter Samstag im Monat: 10.00 – 11.30 Uhr  
Tel. 079 / 811 28 21         Während der Schulferien geschlossen 

www.frauenverein-bubikon-wolfhausen.ch 
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Schulleitung der Primarschule Wolfhausen

Verantwortlich für INFOS: Schulleitung der Primarschule Wolfhausen

Schulleitung  Susanne Semrau
Telefon Schulleitung 055 253 35 10
E-Mail Schulleitung sl.primar.wolfhausen@schule-bubikon.ch
URL www.schule-bubikon.ch

Daten:

August 

Mo 18. Beginn neues Schuljahr und Begrüssung der  
neuen 1. Klässler

Alle Kinder der Primarschule

September

Mo 1. und 
Di 2.

Zähne putzen

Do 11. Herbstwanderung, 
Verschiebedaten: 18.9./23.9./25.9./30.9.

Mi 17. Chasperlitheater Nachmittag Geissbergsaal

Mi 24. Herbstritual, 10.10 Uhr im Geissbergsaal, 
Darbietung der 5. und 6. Klassen

alle Kinder des Kindergartens und der Primar-
schule, Eltern sind herzlich willkommen

Oktober

Sa 3. Chilbi Bubikon Chilbi-Bahnen gratis, genaue Zeiten siehe  
Seite 7

Mo 6. bis 
Fr 17.

Herbstferien

Mo 20.	 Weiterbildungstag der Lehrpersonen alle Kinder haben frei

Di 21. Erster Schultag nach den Herbstferien

Do 30. Orientierungsabend Übertritt PS-Sek Für die Eltern aller 6. KlässlerInnen

Do 30. 
und Fr 31. 

Schulbesuchsmorgen

November

Di 4. Tag der Pausenmilch

Mo 11. 
und Di 12. 

Zähne putzen

Do 6. Räbeliechtliumzug

Do 13. Nationaler Zukunftstag Für die 5. und 6. KlässlerInnen

Merken Sie sich bereits vor: 
Skilager 2015 vom 8. bis 14. Februar 2015 in Savognin.


